
   
 
 

 
 
 
 

 

Auftakt-Remis in Böhlerwerk  
 

 
 

Mittelfeldmotor Manfred Rass (l.) feierte im Spiel gegen Böhlerwerk sein Comeback im Ybbser Dress. 

Mit seinen Vorstößen sorgte er nach seiner Einwechslung für frischen Wind.                  Foto: Eplinger 
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NEWSLETTER 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 

Nummer  08/2007 
 



ASK YBBS UNVERÄNDERT AUF PLATZ ELF 
 
 

TABELLE 1. KLASSE WEST 
 

1. KEMATEN 14 11 1 2 34  9 34 
2. ST. GEORGEN 14 8 4 2 28 16 28 
3. NEUMARKT 15 9 1 5 37 27 28 
4. GRESTEN 15 9 0 6 35 27 27 
5. BÖHLERWERK 15 7 5 3 29 23 26 
6 ASCHBACH 15 6 5 4 24 20 23 
7 ALLHARTSBERG 15 7 2 6 23 20 23 
8. WALLSEE 15 6 2 7 21 34 20 
9. WAIDHOFEN II 15 5 4 6 24 19 19 
10. GOTTSDORF 15 5 3 7 24 25 18 
11. ASK YBBS 15 4 5 6 20 20 17 
12 STEINAKIRCHEN 15 4 3 8 34 30 15 
13 NEUHOFEN 15 3 4 8 14 26 13 
14. KLEINPÖCHLARN 15 4 1 10 20 40 13 
15. KIENBERG/GAMING 14 2 2 10 19 50   8  

TABELLE  U23 1. KLASSE WEST 
 

1. ST. GEORGEN 13 10 1 2 49 12 31 
2. NEUMARKT 14 10 1 3 35 17 31 
3. GRESTEN 13 8 4 1 39 16 28 
4. ASK YBBS 14 8 3 3 36 21 27 
5. GOTTSDORF 14 7 2 5 29 13 23 
6. NEUHOFEN 14 6 4 4 31 27 22 
7. WALLSEE 14 5 5 4 30 18 20 
8. STEINAKIRCHEN 14 5 4 5 27 26 19 
9. ALLHARTSBERG 14 5 3 6 28 33 18 
10. BÖHLERWERK 14 4 4 6 22 26 16 
11. ASCHBACH 14 4 3 7 25 38 15 
12. KIENBERG/GAMING 13 2 2 9 19 46   8 
13. KEMATEN 13 2 1 10 25 53   7 
14. KLEINPÖCHLARN 14 1 1 12 17 67   4 

Waidhofen tritt im U23-Bewerb nicht an 

 
Die nächste Runde: SAMSTAG, 15 Uhr: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – 
St. Georgen (Schiedsrichter: Kravogl, Assistent: Raaber), Kleinpöchlarn 
– Böhlerwerk, Aschbach – Allhartsberg, Wallsee – Steinakirchen, Gresten-
Reinsberg – Neuhofen, Neumarkt – Waidhofen/Ybbs II, Kematen – 
Gottsdorf. Spielfrei: Kienberg/Gaming. 
 
Ergebnisse der 15. Runde: Böhlerwerk – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:2 (U23:0:0), Allhartsberg – 
Kleinpöchlarn 2:0 (U23: 0:0 abgesagt), Steinakirchen – Aschbach 0:1 (U23: 3:3), Neuhofen – Wallsee 1:1 (U23: 
0:0), Gottsdorf – Neumarkt 1:4 (U23: 2:3), Waidhofen II – Gresten-Reinsberg 2:3 (U23: Waidhofen stellt keine 
U23), Kienberg/Gaming – Kematen (abgesagt).  
 

PATRONANZ 
 

Hauptsponsor Firma Bau Pöchhacker aus 
Ybbs übernimmt im ersten Heimspiel gegen 
den Tabellen- zweiten St. Georgen/Ybbsfeld 
die Patronanz. 

 
MATCHBALLSPENDE 

 
Der Matchball für den Frühjahrs- auftakt 
gegen St. Georgen spendet Christian Schön. 

 
VORSCHAU NÄCHSTER GEGNER 

 

Nach Böhlerwerk bekommen es die Kicker des 
ASK Bau Pöchhacker Ybbs im ersten 
Heimspiel der Rückrunde mit Vize-
Herbstmeister St. Georgen zu tun. Im Hinspiel 
trotzten die Ybbs den Ybbsfeldern ein 0:0-
Remis ab. Um sich im Kampf um den Abstieg 
vorzeitig Luft zu verschaffen, gilt für die 
Ybbser das Motto: Verlieren verboten. 
Dementsprechend engagiert wird sich das 
Team auf die bevorstehende Aufgabe 
vorbereiten. Das Wunschziel von Trainer 
Christian Haabs wären drei Punkte. Bei 
besserer Defensivleistung und Chancen- 
auswertung ein realisierbares Ziel. 

 
 

Mit seinem Kopfballtreffer rettete Hubert Steiner dem ASK 

Bau Pöchhacker Ybbs im Spiel in Böhlerwerk das 2:2-Remis. 

In der Anfangsphase der Partie hatte er bei zwei guten 

Strafraumszenen zwei Mal die Führung vor den Beinen, 

verpasste die scharfen Hereingaben seiner Mitspieler aber 

jeweils nur um Zentimeter. 

 

 

  



0:2-RÜCKSTAND IN EIN 2:2-REMIS VERWANDELT 

 
Der Ybbser Goalgetter Markus 

Rauschmayr (l.) wurde von seinem 

Gegenspieler hautnah und körperbetont auf 

Schritt und Tritt verfolgt.       Foto: Eplinger 

KSV BÖHLERWERK - ASK BAU PÖCHHACKER 
YBBS 2:2 (2:1). 
 

Ybbs begann nach den guten Vorbereitungsergebnissen 
entsprechend selbstbewusst und diktierte in den ersten 15 
Minuten das Spiel. Dabei kamen die Gäste auch einige Male 
gefährlich in den Strafraum. Bei Chancen von Hubert 
Steiner und Markus Rauschmayr fehlten jeweils nur einige 
Zentimeter. 

 

Doch ein Doppelschlag der Heimelf stellte dann den 
Spielverlauf völlig auf den Kopf. Zuerst setzte sich Duda auf 
der Seite im Laufduell sowohl gegen Matthias 
Buschenreithner als auch Patrick Kellner durch, seinen 
Stanglpass zur Mitte konnte zwar Franz Willatschek noch 
abfangen, nur das Leder kam direkt vor die Beine von Anton 
Saric, der legte ab zum frei stehenden Bammacher. Der 
Böhlerwerker Stürmer hatte dann keine Probleme aus fünf 
Metern das Leder an Matthias Pils zum 1:0 vorbei zu 
schieben. Die gesamte Ybbser Defensivabteilung sah bei 
diesem Gegentreffer aber alles andere als gut aus. Nur vier 
Minuten später klingelte es erneut im Tor der Ybbser. Es war 
der zweite Konterangriff der Böhlerwerker. Ybbs verlor in 
der Vorwärtsbewegung den Ball, die Heimischen konnten 
unbehindert durchmarschieren, das Leder kam zu Duda und 
der ging auf und davon und schoss zum 2:0 ein - und das 
nach 20 Minuten. 

 

Die Ybbser waren von den zwei Gegentreffern geschockt. 
Jetzt passte gar nichts mehr im Spiel nach vorne. Ein 
Fehlpass folgte dem anderen. Doch Böhlerwerk konnte diese 
Verunsicherung nicht ausnützen. Dann verletzte sich Anton 
Saric auf Seiten der Heimischen. Ybbs kam dadurch wieder 
ins Spiel zurück und knapp vor Seitenwechsel zum 
Anschlusstreffer. Einen Eckball von Matthias Haabs 
versenkte Christoph Maurer per Kopf im Tor von Keeper 
Huber. Ein wichtiger Treffer, genau zum richtigen Zeitpunkt. 

 

Allerdings schon fast wäre er nichts wert gewesen. Denn unmittelbar nach der Pause, in der Ybbs auf volle 
Offensive umschaltete und mit Christian Haabs einen dritten Stürmer brachte, der nächste Fehler in der Ybbser 
Verteidigung. Duda zieht alleine Richtung Tor von Matthias Pils, doch der Ybbser Schlussmann kann das 1:3 
mit einem tollen Reflex verhindern. Schön langsam bekamen die Ybbser jetzt das Match wieder in die Hand. In 
der 49. Minute brannte der Hut im Böhlerwerker Strafraum. Nach einem Eckball fanden zuerst Christoph 
Maurer und dann Manfred Rass eine Doppelchance vor. Doch das Leder fand den Weg ins Tor nicht. Die 
Ybbser wurden aber immer agiler. Böhlerwerk versuchte sein Heil nur mehr in schnellen Konterstößen, war 
dabei aber gefährlich, da auch die Ybbser Innenverteidigung nicht ihren besten Tag hatte. In der 55. Minute 
hatte Manfred Rass Glück, als Schiedsrichter Walzer II ihm bei einem Foul knapp außerhalb des Strafraumes 
nur Gelb zeigte. Böhlerwerk verlegte sich daraufhin mehr auf Diskussionen mit Schiri Walzer, Ybbs dagegen 
konzentrierte sich - angepeitscht von den vielen mitgereisten Ybbser Fans rund um den Fanclub "Eisern 
Donaustadt" - aufs Spiel nach vorne. 
 

In der 63. Minute wurden die Bemühungen dann schließlich belohnt. Die schönste Aktion der Ybbser im 
gesamten Spiel über Rass, Matthias und Christian Haabs, schloss Hubert Steiner per Kopf nach Maßflanke von 
Walter Fahrnberger ab. Nun drängte der ASK sogar auf den Siegestreffer und kam über die Seiten vor allem 
über Christian Haabs und Christoph Maurer sowie Walter Fahrnberger noch einige Male gefährlich in den 
Strafraum. Doch die Ybbser konnten leider kein Kapital mehr daraus schlagen. In der Schlussphase kam 
nochmals Hektik auf, als Schiedsrichter Walzer bei einem Kopfballduell im Ybbser Strafraum auf Stürmerfoul 
an Mario Schmid entschied. 



STATISTIK 
KSV BÖHLERWERK - ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 2:2 (2:1). 
 
Torfolge: 1:0 Bammacher (16.), 2:0 Duda (20.), 2:1 Christoph Maurer (44.), Hubert Steiner (63.). 
Gelbe Karten bei Ybbs:Manfred Rass (55. Foul). 
Ybbs: Matthias Pils; Mario Schmid, Franz Willatschek, Patrick Kellner, Matthias Buschenreithner (32. 
Manfred Rass), Matthias Haabs (87. Dominic Pils), Christoph Maurer, Markus Haubenberger (46. 
Christian Haabs), Walter Fahrnberger, Markus Rauschmayr, Hubert Steiner. 
 
U23: KSV BÖHLERWERK - ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 0:0. 
 
Die U23 kam über ein 0:0 nicht hinaus. In Hälfte eins hatten Patrick Reithner, Andreas Stöckl und 
Florian Steiner die Führung am Fuß, doch alle drei scheiterten. In Hälfte zwei kam auch Böhlerwerk 
zu Chancen, aber Christoph Eisenbauer war am Posten. Kurz vor Schluss verstolperte Christian 
Eplinger nach schöner Vorarbeit von Jürgen Zehetner die größte Möglichkeit der Ybbser in Hälfte 
zwei. Damit blieb es beim aus Ybbser Sicht etwas enttäuschenden torlosen Remis. 
 
Ybbs: Christoph Eisenbauer; Mario Bogner, Ralph Kropfreiter, Michael Kamleitner, Hannes Riegler, 
Markus Aichinger, Jürgen Zehetner, Florian Steiner, Michael Hübl (66. Christian Eplinger), Andreas 
Stöckl, Patrick Reithner. 
 

ASK-NACHWUCHS BALLBUBEN BEIM SK RAPID 
 

 
Die U13-Mannschaft des ASK Bau Pöchhacker Ybbs sowie einige U16-Kicker des ASK hatten auf 

Vermittlung über ASK-Stimme Franz „Franky“ Kramml das Vergnügen beim Bundesliga-Spiel 

zwischen dem SK Rapid und dem GAK als Ballbuben das sportliche Geschehen am Hütteldorfer Rasen 

hautnah mitzuerleben. Der SK Rapid feierte einen 1:0-Sieg. An dieser Stelle bedankt sich der U13-

Nachwuchs bei der Firma StoraEnso in Ybbs für die neuen Trainingsanzüge. 
 

 

 

 


